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Ziele

•  dieser Artikel berichtet über die ergeb-nisse 
einer Studie, in der die Ausprägung der Be-
schwerden, die gesunde Probanden bei der 
entfernung von Hafträndern einer reihe von 
wundverbänden empfanden, verglichen wur-
de und die ergebnisse in Zusammenhang mit 
der benötigten Abziehkraft gesetzt worden 
ist.

einleitung

•  ein teil der Schmerzen und Beschwerden,  
die beim wechsel von wundverbänden 
empfunden werden, sind auf die Haftränder 
der Verbände zurückzuführen.

•  unter klinischen Bedingungen ist es  
schwierig, zwischen den effekten der Haft-
ränder und denen des materials, das 
unmittelbar mit dem wundbett in Kontakt 
kommt, zu unterscheiden.

•  Personen, die gleichzeitig eine medikation 
erhielten, die die Studiendurchführung beein-
flusst hätte, deren Anamnese eine  
Allergie oder Hautkrankheit aufwies bzw. 
die an einer solchen Krankheit litten, 
schwangere/stillende Frauen oder Frauen, 
die wahrscheinlich schwanger werden 
könnten, und Personen mit bekannter 
Haftstreifen-unverträglichkeit wurden 
ausgeschlossen.

Maßnahmen

•  die Haftränder von sechs gebräuchlichen 
wundverbänden (tabelle 1) wurden senk-
recht auf die teststellen im unteren rücken-be-
reich der Probanden in paralleler Anordnung 
appliziert.

tabelle 1: testprodukte 

mepilex Border
duoderm extra thin (Varihesive extra 
dünn)
Biatain
tielle
Versiva
Allevyn Adhesive

Parameter

•  die Abziehkraft beim entfernen wurde an tag 
2 (nach 24 Stunden) mit einem speziell entwi-
ckelten Apparat bestimmt, der den Verband 
mit konstanter geschwindigkeit und konstan-
tem winkel zur Hautoberfläche abzog.

•  die subjektiven Beschwerden, die die teil-
nehmer bei jeder entfernung empfanden, 
wurden anhand einer elektronischen 100-
mm-VAS (visuellen Analogskala) ermittelt.

MetHoden

Studiendesign

•  die Studie wurde als offene Studie mit Haft-
rändern von sechs wundverbänden bei 24 
gesunden erwachsenen Probanden durchge-
führt, wobei man je Proband einen Vergleich 
zwischen den Verbänden anstellte. 

einschluss-/Ausschlusskriterien

•  Von den Studienteilnehmern wurde nach 
Aufklärung die schriftliche einverständniser-
klärung eingeholt, ihre Anamnese erhoben und 
eine körperliche untersuchung durchgeführt, 
um die gesundheit der freiwilligen teilneh-
mer zu dokumentieren.
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ScHluSSfolgerungen

•  die Korrelation zwischen den messungen, die man anhand VAS und Abziehkraft durch-
geführt hatte, war schlecht, was darauf hinweist, dass andere Aspekte der interaktion 
zwischen Hautoberfläche und Klebstoff den grad der Beschwerden beim entfernen der 
Verbände beeinflussen.

•  mepilex Border war mit signifikant geringeren Beschwerden verbunden, als die anderen 
bewerteten wundverbände.

Abb. 1:  Beschwerdewerte anhand der  
visuellen Analogskala

Abb. 2:  werte für die Steady-state-Abziehkraft

median +/- Quartile

B
es

ch
w

er
de

n 
VA

S

Wundverband

Wundverband

St
ea

dy
-s

ta
te

-A
bz

ie
hk

ra
ft

median +/- Quartile

ergeBniSSe

•  generell wurde für mepilex Border ein 
signifikant niedrigerer Punktwert für die 
Beschwerden (p<0,01) angegeben als für 
die übrigen Verbände. es gab zwischen 
den übrigen fünf Verbänden, die getestet 
wurden, keine eindeutigen unterschiede 
(Abb. 1).

•  tielle und Allevyn Adhesive erforderten 
eine signifikant (p<0,05) höhere Abzieh-
kraft, als die anderen Verbände (Abb. 2).

•  mepilex Border verursachte weniger  
Beschwerden bei der entfernung als  
duoderm extra thin (Varihesive extra 
dünn), Biatain und Versiva, auch wenn  
die Abziehkraft vergleichbar groß war.

•  tielle und Allevyn erforderten eine höhere 
Abziehkraft, dennoch war die Stärke der 
Beschwerden bei diesen Produkten nicht 
signifikant höher.


